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Herrliches Panorama über dem Gadertal

Streckenlänge 10 km

Höhenmeter 580 m

Aufstiegszeit 4 –4 ½ Stunden

Schwierigkeit leicht

Ausgangspunkt Parkplatz Pé de Börz

Kartenmaterial Tabacco, Blatt 030, Brixen – Villnöß, 1:25.000

Anfahrt: Ins Gadertal bis St. Martin in Thurn – rechts abbiegen nach Antermëia/Untermoi und weiter 

fahren zum nicht zu übersehenden Parkplatz Pé de Börz, knapp 1,5 km vor dem Würzjoch. 

Route: Vom Parkplatz wandert man entlang eines Forstweges nach Nordosten. An der ersten Weg-

gabelung hält man sich rechts und stapft weiter bis zur ersten Kehre mit Abzweigung. Dort hält 

man sich links und steigt hinauf bis zur nächsten Gabelung, von wo man dem Weg nach rechts zur 

Maurerberghütte einschlägt. Bei einigen Kehren kann man auch schön abkürzen. Nunmehr bereits 

oberhalb der Waldgrenze leitet ein sanfter Bergrücken nach Nordwesten zum Alfreider Joch und 

von dort immer am fl achen Bergrücken entlang zum Gipfel des Maurerbergs. Auf Grund seiner frei-

en Lage ist der Gipfel ein erstrangiger Aussichtsberg.

Abstieg wie Aufstieg.

Der Maurerberg, 2332 m 39

Empfohlen von Walther Dorfmann
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Prächtige Aussicht in Villnöß

Streckenlänge 5 km

Höhenmeter 600 m

Gesamtgehzeit ca. 4 Stunden

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt Weiler Vi, 1528 m

Kartenmaterial Tabacco, Blatt 07, Alta Badia – Arabba – Marmolada, 1:25.000

Anfahrt: Man fährt von Bruneck oder von Corvara durch das Gadertal. Über St. Martin in Thurn ge-
langt man nach Campill wo man rechts zum Weiler Vi weiterfährt. Man folgt einer schmalen, steilen 
Straße bis an ihr Ende zu einem kleinen Parkplatz.  

Route: Vom Parkplatz, 1633 m steigt man über den Weg Nr. 9 aufwärts bis zu einer Ebene; dort ge-
nießt man schon das erste Mal ein schönes Fanes-Panorama mit der Neuner- und der Zehnerspitze. 
Beim Hinweisschild (Weg Nr. 9) kann man über die Wiesen und durch die Wälder abkürzen. Man 
steigt zum Gömajoch hinauf und geht von dort nochmals 80 m nach Nordosten zum Gipfel des 
Col Costacia. Vom höchsten Punkt der Wanderung zeigt sich majestätisch der nahe Peitlerkofel mit 
seiner abweisenden Nordwand.  

Abstieg wie Aufstieg. Oder man geht gegen Südwesten (Weg Nr. 35) weiter und steigt dann über 
den Weg Nr. 4 in den Weiler Seres ab. Von dort sind es 2 km zurück zum Ausgangspunkt.

Übers Gömajoch zum Col Costacia, 2199 m 42

Empfohlen von Simon Kehrer
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Im Herzen der östlichen Puezgruppe

Streckenlänge 10 km

Höhenmeter 1000 m

Gesamtgehzeit 6–7 Stunden

Schwierigkeit mittel

Ausgangspunkt Parkplatz neben der Rodelbahn in Campill

Kartenmaterial Tabacco, Blatt 07, Alta Badia – Arabba – Marmolada, 1:25.000

Anfahrt: Man fährt von Bruneck oder von Corvara durch das Gadertal bis nach St. Martin in Thurn 
und weiter nach Campill. Nach der Kirche zweigt man links ab und folgt der Straße für ca. 1,5 km bis 
zu einem Reitstall. Dort hält man sich rechts und gelangt zum Parkplatz bei einem Wasserspeicher.   

Route: Unterhalb des Wasserspeichers steigt man über den Zaun und durchquert die Wiese gegen 
Süden hin bis zu einem kleinen Bach. Man steigt nach rechts über sanfte Hänge aufwärts und quert 
nach ca. 1 km die Forststraße. Dieser folgt man für ca. 150 m, um dann nach rechts auf den Weg 
Nr. 6 (Schild) abzubiegen. Auf Steigspuren wandert man durch den lichten Wald bis man auf 1724 m 
neuerlich die Forststraße quert. Man geht nach rechts bis zu einem Holzzaun weiter und wandert 
durch eine fl ache Mulde. An ihrem Ende steigt man nach links über den Hang auf und erreicht auf 
ca. 2000 m das Plateau der Munt de Antersasc. Man folgt dem Weg Nr. 12 nach rechts über die Süd-
hänge aufwärts (West und Nord) bis auf die Höhe 2250 m. Über fl acheres Gelände geht man zuerst 
nach rechts und steigt dann über einen steileren Hang, der links einer Scharte liegt, zum Gipfel auf.

Abstieg wie Aufstieg.

Durch das Antersasctal zum Zwischenkofel, 2471 m 44

Empfohlen von Simon Kehrer
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Schneeschuhtouren in den Dolomiten

Schneeschuhwandern ist ein populärer Sport wie noch nie: bei Jung 

und Alt gehört das Schneeschuhwandern zu den beliebtesten Win-

tersportarten. In diesem Dolomiten-Schneeschuh-Wanderführer wur-

den 76 der schönsten Schneeschuhrouten in den bleichen Bergen 

von Bergführern und Tourenleitern zusammengetragen. Jede Tour 

ist versehen mit den wichtigsten technischen Daten wie Anfahrt und 

Ausgangspunkt, Streckenlänge, Höhenmeter, Gehzeit, Schwierig-

keit und notwendiges Kartenmaterial. Selbstverständlich haben alle 

Touren eine detaillierte Wegbeschreibung und sind mit vielen Fotos 

bebildert. Erstmals wurden die Routen auf den einzigartigen Aus-

schnitten der 3D Reality Maps eingezeichnet, sodass der Leser klar 

den Verlauf der Route erkennt. 

TOUREN VON BERG-

UND WANDERFÜHRERN

EMPFOHLEN
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